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Littels Niemann markiert zwei Treffer und sieht Rot

[image: image2.png]



Fußball: Sportfreunde Littel knöpfen Favorit Wittekind II ein 3:3 ab
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Rassige Zweikämpfe wie hier zwischen Jahns Tim Becker (links) und Huntlosens Maik Petko bestimmten die Leistungsklassenpartie am Brendelweg. Huntlosen siegte mit 1:0 und darf Aufstiegshoffnungen hegen. FOTO: rolf tobis


Titelkandidat Wildeshausen II patzt mit dem 3:3 in Littel. Hasbergen und Huntlosen können ihre Aufstiegsträume mit Dreiern erhärten. Tungeln II kann für das Kellerduell bei Baris II keine Mannschaft stellen und verliert kampflos. 

Von MaNFRED NOLTE
Delmenhorst. Nur vier Spiele konnten in der Leistungsklasse der Fußballer angepfiffen werden. GW Kleinenkneten gegen KSV Hicretspor II und Borussia gegen Harpstedter TB fielen bereits am Freitag den widrigen Platzverhältnissen zum Opfer. SV Tungeln II bekam nicht genügend Spieler zusammen, um zum Kellerduell bei SV Baris III antreten zu können.


Tungeln und Hicretspor II werden den Kopf kaum noch aus der Abstiegsschlinge ziehen können. Mit Hasbergen, Wildeshausen II, Ahlhorn II, Huntlosen und Borussia Delmenhorst gibt es weiterhin fünf Anwärter für die beiden Aufstiegsränge.


TV Jahn II – FC Huntlosen 0:1. Die Landkreisler setzten ihre Siegesserie fort. Jahn stand gut in der Abwehr und scheiterte zwei Mal am glänzend reagierenden Torhüter Sven-Ole Hemme. Die erste Großchance für den Gast versiebte Andreas Novotnick. Den Sieg sicherte Torjäger Kolja Schrinner, der eine Freistoßflanke von Björn Knoop nach 74 Minuten per Kopf zum Tor des Tages verlängerte.

TuS Hasbergen – SC Colnrade 3:1. Der Tabellenführer stoppte die zuletzt so erfolgreiche Mannen aus der Samtgemeinde. Dabei hatten die Gäste vor der Pause sogar leichte Vorteile, konnten ihre Chancen aber nicht nutzen und gerieten durch Bornemann (17.) in Rückstand. But konnte erhöhen und auch der Anschlusstreffer von Dietrich Kirchhoff (84.) brachte Colnrade nicht in das Spiel zurück. Überschär (90.) zog den Schlussstrich.


SF Littel-Charlottendorf II – VfL Wildeshausen II 3:3. In Sachen Aufstieg sicherlich ein Rückschlag für die Huntestädter, die bereits nach acht Minuten durch zwei Seeger-Treffer 2:0 führten und das Anschlusstor von Schwarzer mit dem 3:1 von Kai Schmale (25.) beantworteten. Niemann sorgte mit zwei Toren (38./52.) für den Ausgleich, wurde aber 60 Sekunden nach seinem zweiten Treffer nach einer Tätlichkeit des Feldes verwiesen. Nach 75 Minuten kassierte auf der Gegenseite Steffen Ruhle eine Matchstrafe. Die Gastgeber verlangten den Kreisstädtern alles ab und hatten den Favoriten am Rand einer Niederlage.


FC Hude II – TSV Ganderkesee II 1:2. Ein glücklicher Gästesieg, denn Hude vergab in einer überlegen geführten ersten Halbzeit glasklare Chancen. Die Gästeführung von Gabro Aras hatte Westermann egalisieren können, doch dann schlug Dasecke (82.) zu. „Ich kann meiner Mannschaft keinen Vorwurf machen, denn sie hat gut gespielt und auch kämpferisch überzeugt“, so Hudes enttäuschter Trainer Ingo Schrader. „Ein Unentschieden wäre gerecht gewesen, doch wir haben schon so oft Pech gehabt und haben uns auch einmal die Patenschaft der Glücksgöttin verdient“, meinte Gegenüber David Rodewyk.
